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Metropolmarathon im Naturschutzgebiet Pegnitztal Ost 

Am 16.06.2024 fand der sogenannte Metropolmarathon der Städte Nürnberg und Fürth statt. 

Die Strecken für den Marathon und den Halbmarathon verliefen zum Teil innerhalb des 

Naturschutzgebietes Pegnitztal Ost. Das Umweltamt wurde nur sehr kurzfristig vor der 

Veranstaltung instruiert. Eine Verlegung der Route aus dem Naturschutzgebiet war leider nicht 

mehr möglich. Es wurden allerdings strenge Auflagen (keine Versorgungstationen, 

Beleuchtungen, Lärm, etc.) für die Veranstaltung formuliert. Der Marathon wurde durch die 

Naturschutzwacht innerhalb des Schutzgebiets engmaschig überwacht. Es wurden keine 

Verstöße gegen die Auflagen festgestellt. 

Zusätzlich wurde dem Veranstalter mitgeteilt, dass es sich um eine einmalige Zustimmung für 

das Jahr 2024 handele und für das nächste Jahr eine Alternativroute gefunden werden müsse. 

Der Beirat begrüßt die klare Haltung des Umweltamtes und fasst beigefügten Beschluss. 

Spende Aufwandsentschädigung 2024 

Die Geschäftsführung des Naturschutzbeirats schlägt vor, die diesjährige Entschädigung für 

die ehrenamtliche Tätigkeit der Beiratsmitglieder dem Gartenprojekt „Natur (er)leben“ für 

Kinder und Jugendliche im Martin-Luther-Haus der Stadtmission zugutekommen zu lassen. 

Der Beirat nimmt den Vorschlag positiv zur Kenntnis. Da die Entscheidung von allen 

Mitgliedern getragen werden muss, wird die Zustimmung per E-Mail abgefragt werden.   

Verabschiedung Beiräte 10. Amtsperiode 

Diese Sitzung ist die letzte in der aktuellen Amtsperiode. Nach derzeitigem Kenntnisstand 

werden einige Beiratsmitglieder ihr Ehrenamt in der kommenden Amtsperiode nicht fortführen. 

Roland Straub wurde für zwei Amtsperioden vom BUND Naturschutz e.V. als Beiratsmitglied 

entsandt. Darüber hinaus war er ehrenamtlich tätig als Hornissenberater und ist noch im Dienst 

der Naturschutzwacht Nürnberg. Die Vorsitzende bedankt sich im Namen des Beirats, des 

Umweltreferats und des Umweltamtes für seine großen Verdienste um den Naturschutz.  

Herr Straub bittet in seinen Abschiedsworten den künftigen Beirat und die Stadtverwaltung, 

die Freiräume der Stadt vor Bebauung zu schützen, insbesondere der Ausbau der 

Radschnellwege soll nicht auf Kosten der Schutzgebiete vollzogen werden. Der Erhalt der 

Stadtbäume ist für ihn ein weiteres wichtiges Anliegen, unter anderem bei großen 

Bauvorhaben wie der Sanierung und dem Ausbau des Nürnberger Stadions sowie dem 

Ausbau der Seniorenwohnanlage am Platnersberg soll sich der Beirat für umfassenden 

Baumerhalt einsetzen. Darüber hinaus sieht er die wertvollen Biotope im Naturschutzgebiet 

Pegnitztal Ost nicht ausreichend gepflegt. Bei der Schutzgebietsausweisung war der Einsatz 

einer Gebietsbetreuung vorgesehen, welche noch nicht verwirklicht wurde. Herr Straub bittet 

den künftigen Beirat, das Naturschutzgebiet in den Fokus zu nehmen.  
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Des Weiteren verlässt Kurt Semmlinger, Vertreter des Fischereiverbandes Mittelfranken e.V., 

den Beirat nach 10 Mitgliedsjahren. Rainer Brahm legt nach 25 Jahren, in denen er die 

Deutsche Gesellschaft für Gartenkund - und Landschaftskultur e.V. im Naturschutzbeirat 

vertreten hat, sein Ehrenamt nieder. Eine Verabschiedung der beiden Beiratsmitglieder erfolgt 

zur 50-jährigen Jubiläumsfeier des Naturschutzbeirats im November. Dr. Peter Pröbstle wurde 

bereits in der 163. Sitzung verabschiedet.  

 

Am 25.07.2024 
 
 
gez. 

Walthelm 

(Vorsitzende) 
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Beschluss 
 

des Naturschutzbeirates der Stadt Nürnberg vom 04. Juli 2024 

 

- einstimmig - 

 

 

Der Beirat spricht sich gegen kommerzielle Veranstaltungen und Großveranstaltungen in 

Naturschutzgebieten aus.  

 

Am 04.07.2024 

 

 

gez. 

Walthelm  

(Vorsitzende) 


